
Ein Transporter für Vio.Me

Seit über fünf Jahren hat die Beleg-

schaft von Vio.Me in Thessaloniki 

nach der Flucht der Eigentümerfa-

milie den Baustoffbetrieb Vio.Me 

besetzt. Seit drei Jahren produziert 

sie in Selbstverwaltung umwelt-

freundliche Seifen und Reinigungs-

mittel ohne chemische Zusätze. 



Ihre Produkte vertreiben sie in Griechenland ohne Zwischenhändler 
auf Märkten, Festen, in sympathisierenden Einrichtungen und in so-
zialen Zentren. Ebenso unterstützt eine breite internationale Solidari-
tätsbewegung das Projekt durch Spenden und Abnahme der Produkte. 
Für ihre Vermarktung wird dringend ein Transporter benötigt. Darum wenden sich 
die Kolleg*innen jetzt an die internationale Solidaritätsbewegung mit der Bitte, da-
für Spenden zu sammeln. Für ca. 6 000 Euro bekommen sie in Griechenland einen 
guten gebrauchten Transporter.
Die Belegschaft hat in zähem Kampf eine selbstverwaltete Produktion unter Arbei-
terkontrolle entwickelt und eine europaweite Solidaritätsbewegung entwickelt. 
Kernstück ihrer Selbstverwaltung ist die direkte Demokratie – alle Entscheidungen 
werden ausschließlich auf der Betriebsversammlung gefällt. Es geht ohne Vorge-
setzte und ohne Boss. Alle bekommen den gleichen Lohn – allerdings auf sehr nied-
rigem Niveau. Für Investitionen, wie jetzt einen Transporter, sind die Kolleg*innen 
daher auf Unterstützung von außen angewiesen.
Trotz vieler rechtlicher Probleme und dauernd drohendem Insolvenzverfahren, das 
die Gläubiger des alten Eigentümers angestrengt haben, hat die Vio.Me-Belegschaft 
es geschafft, offiziell den Status einer Sozialkooperative 
zu erhalten. Abgeordnete von Syriza und die Regierung 
haben sich mehrfach für die Belegschaft eingesetzt, u.a. 
durch vorübergehendes Aussetzen einer Zwangsver-
steigerung. Zur Zeit wird versucht, das Betriebsgelände 
von Vio.Me aus der Insolvenzmasse der Muttergesell-
schaft herauszulösen, was entsprechenden politischen Druck erforderlich macht.
Vio.Me ist in Griechenland zum Leuchtturmprojekt geworden. Andere gegen Ent-
lassung und Schließung kämpfende oder rückeroberte Betriebe orientieren sich 
daran und werden von den Vio.Me-Kolleg*innen nach Kräften unterstützt. 
Ebenso unterstützen die Kolleg*innen soziale Projekte wie die Sozialklinik in Thessa-
loniki oder den Kampf gegen den Goldabbau in Chalkidiki. Auch in der Flüchtlings-
hilfe sind sie engagiert: Auf ihrem Betriebsgelände haben sie eine Versorgungssta-

tion eingerichtet und fahren regelmäßig zur Grenze nach Idomeni.
Eine erfolgreiche Fortführung und der Ausbau der Produktion bei Vio.
Me hat eine Bedeutung für die gesamte soziale Bewegung in Grie-
chenland. 
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